
Bezirksoberliga Frauen: Bergshausen II -
Frankenberg 2:3, Bergshausen II - VG Eschwe-
ge II 0:3, Rotenburg - Fulda-Horas II 3:1, RBe-
zirksliga Südost Frauen: Hilders - Fulda-Ho-
ras II 0:3, Hilders - Steinbach 3:0, Weiterode
- Herleshausen 2:3, Weiterode - Hün-
feld 1:3.
Kreisliga Männer: Nieste - Grebenstein 1:3,
Nieste - Herleshausen 2:3.
Kreisliga Südost Frauen: Flieden - Großenlü-
der 0:3, Flieden - Stockhausen 1:3, Johan-
nesberg II - Hosenfeld 0:3, Johannesberg II -
Breitenbach 0:3.
Kreisklasse Südost Frauen: Fulda-Horas III -
Lauterbach 0:3, Fulda-Horas III - Weiterode
II 0:3.

Volleyball

Hessenliga Herren: Wetzlar - Heuchel-
heim 44:34, Hinterland - Korbach 51:27,
Sontra - Bosserode 56:22, Wettenberg -
Ronshausen 52:26, Allendorf/L. - Ful-
da 48:30.
1. Hinterland 2 92:64 5
2. Allendorf/L. 2 85:71 4
3. Sontra 2 81:75 3
4. Ronshausen 2 79:77 3
5. Wettenberg 2 79:77 3
6. Fulda 2 78:78 3
7. Korbach 2 78:78 3
8. Heuchelheim 2 75:81 3
9. Wetzlar 2 74:82 2
10. Bosserode 2 59:97 1

Verbandsliga Herren: Sontra II - Len-
gers 52:26, KSG Kassel - Hönebach 50:28,
Fulda - Heringen 44:34, Jahn Kassel -
Süß 49:29.
1. KSG Kassel 2 87:69 4
2. Sontra II 2 87:69 4
3. Fulda 2 85:71 4
4. Jahn Kassel 2 82:74 4
5. Heringen 2 79:77 3
6. BW Kassel 1 43:35 2
7. Süß 2 70:86 2
8. Lengers 2 67:89 2
9. WS 10 Kassel II 1 37:41 1
10. Hönebach 2 65:91 1

Bezirksoberliga Ost: Hilders - Bad Hers-
feld 26:10, Hönebach II - Bosserode II 20:16,
Datterode - Dietershausen 26:10, Neuhof III -
Herfa 21:15, GF Fulda II - SKG Sontra
III 20:16.
1. Hilders 2 46:26 6
2. Hönebach II 2 46:26 5
3. Datterode 2 43:29 4
4. Bosserode II 2 40:32 4
5. SKG Sontra III 2 39:33 4
6. Neuhof III 2 34:38 3
7. Herfa 2 34:38 2
8. GF Fulda II 2 32:40 2
9. Dietershausen 2 26:46 0
10. Bad Hersfeld 2 20:52 0

Bezirksliga Ost 1: Raßdorf - Herfa II 22:14,
Eschwege - Lengers II 26:10, Sontra IV - Ka-
thus 19:17.
A-Liga Ost 1: Raßdorf II - SKG Sontra V 23:13,
Herfa III - Eintr. Heringen II 17:19, Bad Hers-
feld II - Bosserode III 22:14, Lengers III - Club
Heringen 24:12.

Kegeln

HERSFELD-ROTENBURG. Das
Wildecker Derby zwischen
den Kegel-Bezirksoberligisten
AN Hönebach II und AN Bosse-
rode II endete mit einem Sieg
für die Gastgeber, der Einzel-
wertungspunkt ging aller-
dings verdient an die Gäste.
Hauptverantwortlich für den
Punktgewinn war David Grün-
ler, der mit 852 Holz das über-
ragende Tagesergebnis erziel-
te. Zweitbester Bosseröder war
Karsten Brill mit 786 Holz. Auf
Hönebacher Seite hatten be-
sonders Karl-Heinz Renelt mit
starken 833 Holz und Kai Wol-
lenhaupt (815) Anteil daran,
dass die Siegpunkte in Höne-
bach blieben.

Zum Saisonauftakt der Be-
zirksliga Ost I gab es einen un-
gefährdeten Heimsieg von GH
Raßdorf gegen BW Herfa II -
beste Spieler der Wildecker
waren Thomas Breuer mit gu-
ten 805 Holz und Florian
Adam mit 772 Holz. In der A-
Liga gelang GH Raßdorf II
ebenfalls ein Auftaktsieg. Ge-
gen die SKG Sontra V gab es ei-
nen ebenso klaren Heimer-
folg. AN Bosserode III konnte
beim 0:3 bei der SG Bad Hers-
feld II keinen Teilerfolg lan-
den. (mö)

Hönebach II
gewinnt das
Kegelderby

SÜSS/HÖNEBACH. Nichts zu
erben gab es für die beiden
heimischen Kegel-Verbandsli-
gisten.
ESV Jahn Kassel - TSV Süß 3:0

(49:29) 4524:4328. Knapp ver-
passt hat der TSV Süß einen
Teilerfolg beim ESV Jahn Kas-
sel – ganze acht Holz fehlten
den Süßern am Ende zu einer
Überraschung. Bester Akteur
des TSV war wieder einmal
Matthias Löffler, der mit star-
ken 752 Holz gleich vier Nord-
hessen übertrumpfte. Andreas
Weishaar, Thomas Margraf,
Manfred Koch und Ralf Dun-
kelberg gelang dies zwar auch
mit jeweils einem Gegner,
doch Andreas Weishaar fehl-
ten am Ende die acht Holz, um
seinem Team den Einzelwer-
tungspunkt zu sichern.
Süß: Manfred Koch 723

Holz/4 EWP, Thomas Margraf
734/5, Matthias Löffler 752/10,
Morris Sülzner 666/1, Andreas
Weishaar 737/6, Ralf Dunkel-
berg 716/3.

KSG Kassel - AN Hönebach
3:0 (50:28) 4645:4352. AN Hö-
nebach verpasste ebenso ei-
nen Punktgewinn bei der KSG
Kassel. Die Gastgeber leisteten
sich einige Schwächen, doch
die Wildecker konnten diese
nicht konsequent ausnutzen.
René Sufin übertraf mit guten
773 Holz ebenso drei Spieler
der Nordhessen wie Andreas
Renelt, der auf 756 Holz kam.
Christof Schade errang mit or-
dentlichen 743 Holz noch ei-
nen Zähler in der Einzelwer-
tung, doch die übrigen Wilde-
cker blieben klar hinter den
Kasselern zurück.
Hönebach: René Sufin 773

Holz/9 EWP, Daniel Ritz 706/2,
Christof Schade 743/5, Robert
Reinhardt 652/1, Andreas Re-
nelt 756/8, Torben Möller 722/
3. (mö)

Hönebach und
Süß kassieren
0:3-Schlappen

mit zwei Wettenberger Akteu-
re. Gleiches gelang Thorsten
Schaub mit 792 Holz. Lars
Merkert hielt mit 782 Holz ei-
nen Spieler der Gastgeber in
Schach, von einem Punktge-
winn waren die Ronshäuser
damit allerdings deutlich ent-
fernt.
Ronshausen: Andreas Sekul-

la 800 Holz/8 EWP, Jörg Sekul-
la 769/2, Thomas Schaub 770/
3, Christian Stein 766/1, Lars

HERSFELD-ROTENBURG. Er-
nüchterung bei den heimi-
schen Sportkegel-Hessenligis-
ten: Beide Teams verloren ihre
Auswärtsspiele klar.

KC Wettenberg - ESV Rons-
hausen 3:0 (52:26) 4860:4679.
Der ESV Ronshausen war beim
KC Wettenberg zu Gast und
verbuchte keinen Punktge-
winn. Andreas Sekulla kam
auf 800 Holz und übertraf da-

Ernüchterung für Hessenliga-Duo
Sportkegeln: Ronshausen und Bosserode hatten keine Chance auf einen Punktgewinn

Merkert 782/5, Thorsten
Schaub 792/7.
SKG Sontra - AN Bosserode

3:0 (56:22) 5357:4995.Absolut
ohne jede Chance war auch
AN Bosserode beim Gastspiel
bei der SKG Sontra. Die Gast-
geber erzielten dabei mit 5357
Holz ein fantastisches Mann-
schaftsergebnis. Lediglich To-
bias Brill übertraf im Schluss-
block mit guten 873 Holz ei-
nen Spieler der Sontraer, die

sich mit diesem Ergebnis für
die Schlappe in Ronshausen
rehabilitierten. Vom restli-
chen Team der Wildecker
kam nur noch Michael Reith
mit 869 Holz in die Nähe der
Gastgeber.
Bosserode: Michael Reith

869 Holz/5 EWP, René Win-
dolf 810 2, Thilo Köhler 824/4,
Sigurd Staniczek 808/1, Bodo
Bartholomäus 811/3, Tobias
Brill 873/7. (mö)

BREITENBACH. Einen gelun-
genen Wiedereinstieg in die
Volleyballsaison der Kreisliga
Südost feierten die Damen des
TV Breitenbach. Bei der SG Jo-
hannesberg II gab es ein klares
3:0 (25:10, 25:14, 25:18).

Dabei gingen die Johannes-
bergerinnen als Absteiger aus
der Bezirksliga leicht favori-
siert in die Begegnung mit
dem Meister der Kreisliga, der
TVB-Sechs. Doch die Breiten-
bacherinnen starteten voll
konzentriert und setzten die
jungen Gastgeberinnen, die al-
lerdings mit einer stark verän-
derten Mannschaft spielten,
mit starken Angaben unter
Druck. Die Absprache im
Team klappte gut. So gingen
die beiden ersten Sätze deut-
lich an den TVB. Nur im drit-
ten Satz wurde es enger – der
TVB ließ sich aber nicht aus
der Ruhe bringen.
Es spielten: Anette Holstein,

Vera Oster, Silvia Claus, Beate
Patan, Karin Sternemann, Bar-
bara Holzhauer, Andrea Kro-
cker

TVB schlägt
gleich mal
den Favoriten

Aus zwei
mach eins

Rainer
Henkel über die
TGR-Volleybal-
lerinnen

N icht die einfachste Auf-
gabe für einen Verein zu
Saisonbeginn. Aus einer

gewohnt erfolgreichen Auf-
stiegsmannschaft und einer
jungen, aufstrebenden Zwei-
ten, so lautete der Auftrag für
die Volleyballerinnen der TG
Rotenburg, sollte ein Team
werden. Die Stärksten in die
Erste, hieß die logische Devise.

Dass da Hoffnungen ent-
täuscht, Stammplätze ange-
kratzt, Strukturen und Hierar-
chien durchbrochen werden
mussten – das ist Sport, wenn
die Leistung zählen soll. Und
das soll sie. Das hat bei den
TGR-Volleyballerinnen stets ge-
golten. Der Anfang jedenfalls
sieht vielversprechend aus.

rai@hna.de

EINWURF

durch ein 25:22 den Tiebreak.
In diesem wurden die Herles-
häuser Angaben dem TVW
wieder zum Verhängnis. Er lag
von Anfang an
zurück und
verlor 6:15.

Gegen den
zweiten Geg-
ner Hünfelder
SV sollte na-
türlich ein
Sieg her. Wei-
terode begann
recht konzen-
triert mit schönem Spielauf-
bau und erfolgreichem An-
griff. Der erste Satz ging dann
auch verdient mit 25:19 an
Weiterode. Doch im zweiten

WEITERODE. Durchwachsen
verlief der erste Spieltag der
Volleyballsaison für die Teams
des TV Weiterode. Während
die erste Damenmannschaft
(Bezirksliga Südost) beide
Spiele verlor, feierte die Reser-
ve einen Auswärtssieg.

Der TVW fand im ersten
Spiel gegen Herleshausen erst
im dritten Satz richtig ins
Spiel. Im ersten wie im zwei-
ten gingen etwa zehn Punkte
allein durch Annahmefehler
verloren. 21:25, 22:25 hieß es
da. Im dritten Satz klappte die
Ballannahme dann endlich,
und Weiterode kam auf.

Nach dem 25:19 hielt der
TVW seine Form und erzwang

Weiterodes Saisonstart missglückt
Volleyball-Bezirksliga: Zwei Niederlagen für TVE-Damen – Reserve siegt 3:0

Durchgang machte sich der
Kräfteverlust nach der ersten
Fünfsatz-Partie bemerkbar.
Die Fehlerquote wurde immer

höher, was
den Gegner
aufbaute. Wei-
terode kam
aus dem Tief
dann nicht
mehr heraus
und gab diesen
Satz wie auch
den dritten
und vierten ab

(20:25, 19:25, 22:25).
TVW: Isabel Marder, Daniela

Witzel, Bianca Becker, Silke
Krapf, Lara Krapf, Jannika
Schwachheim, Laura Bartels.

Bedingt durch einige Aus-
fälle kamen einige U-14-Ju-
gendspielerinnen beim Spiel
der zweiten Mannschaft gegen
Fulda Horas III zum Einsatz.
Diese Spielerinnen fügten sich
gut in die Mannschaft ein und
lieferten eine gute Partie. Das
Spiel selbst war eine klare An-
gelegenheit: Sichere Annah-
me, guter Spielaufbau und va-
riabler Angriff, wenige Eigen-
fehler und zudem gute Anga-
ben – so siegten die Weiter-
öderinnen deutlich mit 3:0
(25:15, 25:17, 25:20). (red)
TVW: Sarah Demir, Sina Ot-

terbein, Carrie Köberich, Leo-
nie Sauer, Lena Mohr, Angela
Altergott und Anna-Lena Tögl.

Jannika
Schwachheim

Lara
Krapf

Mehr Lokalsport im Sportteil

nen abwechselnd sehr gut in
Szene, sodass Anne Wulkau,
Sandra Holzapfel, Gaby Koch,
Nele Hadamzik und Heide
Aust immer wieder zu Punkt-
gewinnen kamen. Mit 25:20
gewannen sie den Durchgang.

Dann aber machte sich
Kräftverschleiß bemerkbar,
Jahn Kassel zeigte sich in die-
sem Satz als das stärkere Team
und gewann 25:19. Auch im
Tiebreak führte Jahn zunächst
4:0, doch dann kehrte das
Selbstbewusstsein bei der TGR
zurück. Rotenburg kämpfte
sich heran und vorbei und tri-
umphierte am Ende mit 15:10.
TGR: Sandra Holzapfel, Asita

Bussmann, Eva Kallenbach,
Britta Mäusgeier, Anne Wul-
kau, Alexandra Stabel, Maria
Balkovskaya, Gaby Koch, Hei-
de Aust, Nele Hadamzik. (red)

ten Spielerinnen, um den An-
griffsdruck zu erhöhen. Dieser
Schachzug machte sich be-
zahlt, der Satz ging mit 25:14
an die TGR. Zum Ende der Par-
tie feierte auch Eva Kallen-
bach als Stellerin ihr Debüt in
der Bezirksoberliga.

In die zweite Partie gegen
Jahn Kassel fand die TGR zu-
nächst nicht die richtige Ein-
stellung. Mit 21:25 ging der
erste Satz verloren. Doch im
zweiten Durchgang kam die
TGR umso stärker zurück. Mit
25:20 behielt die TGR die
Oberhand. Auch im dritten
Durchgang zeigten die Gastge-
berinnen eine couragierte
Leistung. Ein 11:14-Rückstand
brachte sie nicht aus dem Kon-
zept. Asita Bussmann, Eva Kal-
lenbach und Britta Mäusgeier
setzten ihre Angriffsspielerin-

mit hervorragender Angriffs-
und Abwehrleistung. Immer
in Führung liegend, gewann
der die TGR den Auftakt mit
25:19. Doch ein Bruch im Spiel
führte dazu, dass die Gäste
schnell über 2:6 und 4:10 in
Führung lagen – die TGR war
beim 11:25 chancenlos.

Ähnlich begann der 3. Satz.
8:14 lagen die Gastgeberinnen
zurück, doch nach einer Aus-
zeit kamen sie zum 17:17.
Gaby Koch und Anne Wulkau
waren in dieser Phase immer
wieder erfolgreich und führ-
ten ihr Team zum 25:21-Satz-
gewinn. Auch Nele Hadamzik
zeigte in dieser Phase einen
guten Einstieg in die Bezirks-
oberligamannschaft.

Im vierten Satz stellte Heide
Aust die Angriffsformation
um und agierte mit den größ-

ROTENBURG.- Ein Auftakt
nach Maß gelang der TG Ro-
tenburg am ersten Spieltag
der Volleyball-Bezirksoberli-
ga. 3:1 gegen Fulda Horas und
3:2 gegen Jahn Kassel hieß es
am Ende eines spannenden
Spieltags für die Rotenburge-
rinnen, die damit als Aufstei-
ger einen idealen Start in die
Saison erwischten.

„Diese Punkte sind für uns
Gold wert, einerseits sind es
vier Punkte für den Klassener-
halt, den wir uns als Ziel ge-
setzt haben, und andererseits
geben uns die beiden Erfolge
für die kommenden Aufgaben
viel Selbstbewusstsein mit auf
den Weg“, zeigte sich Spieler-
trainerin Heide Aust über die
beiden Erfolge hocherfreut.

Gegen Fulda Horas begann
Rotenburg selbstbewusst und

Einstand mit Doppelsieg
Volleyball: Bezirksoberliga-Aufsteiger TG Rotenburg gewinnt mit neu formiertem Team

Auf in die neue Spielzeit: die TGRmit (hinten von links) Alexandra Stabel, Anja Schrön, NoraMandel, GabyKoch, AnneWulkau, KimGer-
lach, Neele Hadamzik, Miriam Strippel, vorn von links: Christine Gorbatschow, Sandra Holzapfel, Sarina Graubner, Britta Mäusgeier,
Sandra Jockel, Lena Gerlach, Julia Mertens, Heide Aust. Es fehlen: Asita Bussmann, Esther Jaeckel, Frauke Janousch, Eva Kallenbach, Ca-
ren Michelfeit, Kim Adam, Anika Berge und Claudia Crockett. Foto: nh
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